Praktische Informatik II SS 98 Prof. Dr. Krieg-Brückner Axel Lankenau Christoph Lüth Hui Shi

5. Arbeitsblatt

Woche 29.06.1998 und Woche 06.07.1998

Leitfragen

1. Hashing

Hashing ist ein ‘‘klassisches’’ Problem der Informatik in dem Sinne, daß die verschiedenen Algorithmen recht gründlich untersucht worden sind und sehr große Verbreitung fanden.

1.1. Was ist eine Hashing-Funktion? Wie wird eine Hashing-Funktion bewertet?

1.2. Warum muß die Größe M der Tabelle beim Hashing eine Primzahl sein?

1.3. Was heißt Kollisionsbeseitigung? Beschreiben Sie Ihnen bekannte Methoden zur Kollisionsbeseitigung.

2. Graphen

Sehr viele Probleme lassen sich in natürlicher Weise unter Benutzung von Objekten und Verbindungen zwischen ihnen formulieren, z.B. Fluglinien, Elektrische-Schaltungen und Scheduling. Ein Graph ist ein Datentyp, der solche Situationen exakt modelliert.

2.1. Was ist ein gerichteter Graph und ein gewichteter Graph? Geben Sie entsprechende Beispiele.

2.2. Zeigen Sie die beiden Darstellungen für Graphen, Adjazenzmatrix und Adjazenzstruktur, mit den Beispielen.

2.3. Zeichnen Sie den Tiefensuch-Baum und den Breitensuch-Baum eines gerichteten Graphen.

Anwendungsaufgaben (die in der Gruppe entwickelt und analysiert werden sollen)

1. Analysieren Sie die Klasse Hashtable in Paket java.util.

2. Die gebräuchlichste Darstellung von binären Bäumen ist eine einfache Benutzung von Datensätzen mit zwei Verkettungen pro Knoten. Nachdem ein Baum konstruiert worden ist, muß man vor allem wissen, wie man ihn traversieren kann, d. h. wie man systematisch jeden Knoten besuchen kann. Eine einfache Methode ist die Preorder-Traversierung: Besuche die Wurzel, besuche dann den linken Unterbaum, besuche dann den rechten Unterbaum. Definieren Sie eine Java-Klasse BinTree, die binäre Bäume realisiert und die Methode Preorder-Traversierung implementiert.